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Nr. 4/2024
Donnerstag, 1. Feber

Fasserrössl reitet am Ruaßfreitag ein 
Am 9. Feber ergreifen die Schmiede und Fasser mit lautem Getöse, schwarz vom Rauch und Dreck der Arbeit, wieder die „Macht“ und spielen 
eine wilde aber auch lustige Episode aus den Zeiten, als die Handwerkskunst in Hall in Tirol noch Golden war. 
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Rauh aber herzlich: Das Original 
Haller Fasserrössl ist eine 
Brauchtumsgruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hall in Tirol. Vor 
etwa 45 Jahren haben Mitglieder 
diese alte Tradition wieder auf-
leben lassen und beleben seit 
dem den Fasching. Mehr darüber 
lesen Sie auf Seite 2.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
Donnerstag, 1. Feber: Apotheke  
St. Georg, Dörfer Straße 2, Rum  
❚ Freitag, 2. Feber: Kur- und Stadt-
apotheke Hall, Schumacherweg  
❚ Samstag, 3. Feber: Paracelsus Apo-
theke, Kirchstraße, Mils ❚ Sonntag, 4. 
Feber: Marienapotheke, Dörferstraße, 
Absam ❚ Montag, 5. Feber: St. Mag-
dalena Apotheke, Unterer Stadtplatz 
❚ Dienstag, 6. Feber: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Mittwoch,  
7. Feber: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Donnerstag, 
8. Feber: Apotheke Rumer Spitz,  
Neu Rum, Serlesstraße ❚ Freitag, 
9. Feber: Paracelsus Apotheke, 
Kirchstraße, Mils.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 10 Uhr  
Samstag, 3. Feber: Dr. Ursula Zangl, 
Kaiser-Max-Straße 37, Hall,  
Tel. 05223/57060;  
Sonntag, 4. Feber: Dr. Ulrich 
Janovsky, Dörferstraße 43, Absam, 
Tel. 05223/52165;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 11 Uhr  
Sa, 3./So, 4. Feber: Dr. Gasser 
Georg, Kaiserjägerstraße 4a, Inns-
bruck, Tel. 0512/319783;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
❚ Donnerstag, 1. Feber:
10 Uhr Krankensalbung im 
Magdalenengarten
❚ Freitag, 2. Feber:
19 Uhr Abendmesse ab Magdale-
nakapelle (Lichterprozession zur 
Pfarrkirche)
❚ Sonntag, 4. Feber:
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
19 Uhr Abendmesse
❚ Mittwoch, 7. Feber:
8.30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe
❚ Donnerstag, 8. Feber:
10 Uhr Krankensalbung im Haus zum 
Guten Hirten
❚ Freitag, 9. Feber:
19 Uhr Abendmesse

St. Franziskus/Schönegg:
Eucharistiefeier an Werktagen: 
Dienstag und Donnerstag um 19 Uhr 
in der Kapelle; Eucharistiefeier am 
Vorabend: Samstag um 19 Uhr, Pfarr-
gottesdienst: Sonntag um 9.30 Uhr
❚ Freitag, 2. Feber:

19 Uhr Festgottesdienst mit 
Kerzensegnung und Blasiussegen. 
Musikalisch gestaltet von der 
Taizé-Gruppe
❚ Sonntag, 4. Feber:
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
anschließendem Pfarrcafé
❚ Dienstag, 6. Feber:
19.30–21 Uhr TANZabend mit 
Herta Erhart: „TANZEN zwischen 
Gelassenheit und Ausgelassenheit“ 
– Lustvolle, fröhliche Tänze aus aller 
Welt, ob im Kreis oder als Line Dance 
getanzt, versprühen Lebensfreude, 
erfrischen Körper-Seele-Geist und 
entschleunigen... inmitten des 
Alltags! Anmeldung erwünscht bei 
Erhart Herta, KreisTanzPädagogin 
und Tanzleiterin für spirituellen 
Frauentanz, unter 0650/4237003.
❚ Mittwoch, 7. Feber:
14–17 Uhr Senioren-Treff im Pfarr-
zentrum St. Franziskus

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6.30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Monat die Heilige Stunde um 20 Uhr

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr      

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 4. Feber: 10 Uhr, Kautzky, 
mit Abendmahl 

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurde:
Petrović Dimitrije, Hall in Tirol

Gestorben sind:
Haid Maria Ingrid, geb.Geiger, 
90 Jahre
Cainelli Waltraud, geb.Taferner, 
91 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

AUS DEN VEREINEN
Seniorenrunde Hall – 
St. Nikolaus
Faschingstreffen am Donnerstag,  
8. Feber von 15 bis 17 Uhr im 
PfarrEGG. Die Seniorenrunde lädt 
zum geselligen Beisammensein am 
Unsinnigen Donnerstag. 

SelbA – Training
SelbA hält fit und die grauen Zellen auf 
Trab! Alle, die etwas für ihre geistige 
und körperliche Fitness tun wollen, 
sind herzlich eingeladen, sich zum 
nächsten Training anzumelden. Start 
bzw. kostenlose Schnupperstunde: 19. 
Feber, 9 bis 10.30 Uhr, im PfarrEGG; 

Das Training erfolgt 14-tägig, Montag 
vormittags, 10 Einheiten / Semester;
Anmeldung erforderlich bei Mag. Julia 
Gratzel unter 0676/835845998 oder 
unter j.gratzel@gmx.at

Frauentreff
Der nächste Frauentreff findet am 
Samstag, 3. Feber um 14.30 im 
Haus im Magdalenengarten statt. 
Wir wollen mit Spielen und einem 
lockeren Austausch untereinander 
dem Fasching begegnen und freuen 
uns über kulinarische Beiträge zur 
gemeinsamen Kaffeejause. Die Kinder 
werde von Jana bestens betreut.

TRADITION. Das Fasserrössl ist 
eine traditionsreiche Figur der 
Fasnacht, wobei diese in kaum 
einem Ort oder Region so zeleb-
riert wird, wie in Hall. Bei einer 
Gasthausrunde am Ruaßfreitag 
erinnert das Fasserrössl an die 
Bedeutung der einst reichen Fas-
ser. Dabei wird der Fassbinder 
bzw. Reiter auf seinem hölzernen 
Ross von einem Fütterer und dem 
Wirt begleitet. Schmiedemeister, 
Gesellen und auch Lehrbuben be-
mühen sich vergeblich, das Ross 
zu beschlagen. Immer wieder geht 
es durch, es herrscht ein wildes 
Treiben. Die Schmiede stürzen 
zu Boden und laufen dem Ross 
nach, um es wieder einzufangen. 
Typisch ist vor allem auch der rau-

he Umgangston, den Meister, Ge-
selle und Lehrbub untereinander 
„pflegen“. Meist wird während der 
Aufführung einem der Zuschau-
er ein glühendes Hufeisen auf die 
Schuhsohle genagelt.  

Auftritte des Haller Fasserrössls 
am Ruaßfreitag, 9. Feber

	• Cafe Brigit (Reservierung 
unter 05223 56578):  
18 Uhr Haller Fasserrössl
	• Haller Bürgerstube (Reservie-
rung unter 05223/57680):  
18 Uhr Volderer Jungmuller 
19:30 Uhr Haller Fasserrössl
	• Goldener Engl (Reservierung 
unter 05223/54621):  
19 Uhr Volderer Muller 
21 Uhr Haller Fasserrössl

Ein einzigartiges Brauchtum
Am Ruaßfreitag, 9. Feber tritt das Orginal Haller Fasserrössl auf.

Elegant tritt der Reiter auf seinem hölzernen Ross auf, begleitet vom Fütterer.
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Stückes liegt zweifellos weit höher, 
aber es sollte dorthin gelangen, wo 
es historisch hingehört. Wir sind 
Herrn Poperahatzky daher zu gro-
ßem Dank verpflichtet.
Das Stadtarchiv trägt mit seiner 
Sammeltätigkeit zum Erhalt von 

für Hall wertvollen historischen 
Objekten bei. Oft ist deren wahre 
Bedeutung nicht auf den ersten 
Blick zu erkennen. Meist legen 
eine professionelle Begutachtung, 
archivgerechte Verwahrung und 
anschließende Beforschung das 
Potential solcher Stücke erst offen.
Nur wenige österreichische Städte 
sind in der glücklichen Lage, über 
so hervorragende Geschichtsquel-
len zu verfügen wie Hall in Tirol. 
Abgesehen von der zum Teil noch 
bis vor die Zeit der Stadterhebung 
(1303) hinabreichenden Bausubs-
tanz und der reichen archäologi-
schen Hinterlassenschaft erfreut 
sich die Stadt eines der umfang-
reichsten Stadtarchive des Landes.

BEZAHLTE ANZEIGE

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

ENDLOS WEISSER SANDSTRAND
THAILAND
Insel Phuket | Hotel Maikhao Palm Beach ****
Flug ab/bis München, z. B. 11. bis 25. März 2024
im Doppelzimmer Deluxe mit Frühstück
14 Nächte pro Person

ab 
1.808,–

Euro

Historisches & Wertvolles bewahren
Das Stadtarchiv erhält immer wieder Zuwächse unterschiedlicher Art auf verschiedenen Wegen. 

Stadthistoriker Dr. Alexander Zanesco mit dem Wappenbrief Maria Theresias für 
einen Salinenbeamten und das alte Büchlein mit Bezug auf die Schneiderkirche. 

Ein herzliches Dankeschön an Luca 
Poperahatzky für sein Mitwirken.
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GESCHICHTE. Ein Beispiel ist der 
wunderschöne Wappenbrief Maria 
Theresias für den Salinenbeamten 
Franz Taddaeus Vischer, der 2020 
ins Archiv kam. Eine besonders 
interessante Geschichte aber hat 
ein kleines Büchlein hinter sich: 
Es misst ca. 16,5 x 10,5 x 3,5 cm, 
besitzt einen hell-beigen Lederein-
band mit Prägung und Lederbän-
dern. Der Innenteil umfasst über 
250 Seiten, die fast vollständig 
mit schwarzer Tinte von Hand 
beschrieben sind. Ein Stempel im 
Inneren weist das Stück der Wald-
auf-Bibliothek zu.

Eine Anfrage als glückliche 
Fügung für das Stadtarchiv 
Luca Poperahatzky aus St. Valen-
tin in Niederösterreich wandte 
sich im Mai 2023 mit der Bitte 
um Informationen dazu an das 
Stadtarchiv. Schnell zeigte sich, 
dass dieses Büchlein mit der Haller 
Schneiderkirche in Verbindung zu 
bringen ist. Es beginnt mit „Ord-
nung und Stiftung und Gottes-
dienst in der H. Kapelle Unserer 
Lieben Frau zu Hall im Inntal“ und 
verweist auf das Jahr 1426. Damit 
nimmt es Bezug auf die Stiftung 
jener Kapelle, die gerade in den 
letzten Jahren auch archäologisch 
untersucht wurde – ein glückliches 
Zusammentreffen also.
Dem Inhalt nach handelt es sich 
um eine Anleitung für Predigten 
im Lauf des Kirchenjahrs. Dabei 
wechseln lateinische Bibelstellen 
und deren teils deutsche Ausle-
gung zum Gebrauch im Gottes-
dienst. Adressaten waren wohl 
Mitglieder der Bruderschaft, die 
mit dieser Kapelle seit spätestens 
1417 verbunden war. Die Autoren, 
Christoph von Schrofenstein und 
Matthäus Getzner, weisen sich al-
lerdings als Zeitgenossen Florian 
Waldaufs aus. Das Buch entstand 
also nahezu 100 Jahre nach der 
genannten Stiftung.

Angebot weckte Interesse von 
Luca Poperahatzky
Sehr ungewöhnlich wird die Ge-
schichte dadurch, dass das Büch-
lein auf „Willhaben“ angeboten 
war. Herr Poperahatzky hat es als 
historisch interessierter Mensch 
gekauft. Nachdem er über die Hin-
tergründe informiert war, hat er es 
der Stadt Hall zu seinen Eigenkos-
ten in der Höhe von 100,- Euro ab-
getreten. Der tatsächliche Wert des 

 

GESUNDHEIT. Diese Woche lud Ge-
sundheits- und Pflegelandesrätin 
Cornelia Hagele VertreterInnen 
aus dem Pflegebereich zum zwei-
ten Pflegegipfel des Landes ins 
Landhaus. Im Fokus des Pflegegip-
fels standen Pflege-Ausbildungs-
möglichkeiten sowie dazugehörige 
Förderungen und der durchlässige 
Zugang im Bildungssystem. Der-
zeit absolvieren insgesamt rund 
2.000 Personen eine Ausbildung 
im Bereich der Gesundheits- und 
Krankenpflege. Vom Bachelorstu-
dium über eine (Diplom-)Ausbil-
dung zur Pflegefachassistenz und 
Pflegeassistenz bis hin zur Ausbil-
dung in Sozialbetreuungsberufen: 
In Tirol gibt es zahlreiche Möglich-
keiten, eine Ausbildung im Pflege-
bereich zu absolvieren.

Fokus auf Ausbildung 
bei Pflegegipfel
Durchlässigkeit und Förderungen 
als zentrale Themen.

 

UMWELT. Igel Pauli erzählt Kinder-
gartenkindern im ganzen Land 
von den vier Jahreszeiten, Volks-
schülerInnen bauen Nisthilfen für 
Wildbienen und im Wald werden 
spielerisch Tirols Baumarten 
entdeckt: In mehr als 25 Jahren 
Vereinsgeschichte hat sich der 
Verein Natopia in Tirol zu einer 
festen Größe in Sachen Umwelt- 
und Naturschutzbildung entwi-
ckelt. Auch im Jahr 2024 unter-
stützt das Land Tirol auf Antrag 
von Naturschutzlandesrat René 
Zumtobel die Projekte des Ver-
eins. Heuer werden dafür rund 
400.000 Euro zur Verfügung ge-
stellt, knapp 288.000 Euro davon 
aus dem Landesbudget, der rest-
liche Anteil über EU-Fördermittel.

Verein Natopia – 
„Natur begeistert“
Naturwissen und Sensibilisier
ung für Kinder und Erwachsene.

Mehr Information und Kontakt unter: 
www.hall-in-tirol.at/Buergerservice/
Kultur/Stadtarchiv-und-Stadthistoriker
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Mehr Informationen zum Angebot unter: 
www.natopia.at
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Jugendliche und Drogenkonsum
Expertentreffen über die aktuellen Forschungs- und Behandlungs-
ansätze zum Thema Substanzkonsum und Jugendliche.

Kathrin Sevecke, Primaria der Abteilung und Direktorin der Universitätsklinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie in Hall und Innsbruck 
und Klaus Kapelari, Leitender Oberarzt an der Innsbrucker Universitätsklinik für 
Kinder-und Jugendheilkunde und Leiter der Kinderschutzgruppe an der Klinik. 

FO
TO

: T
IR

OL
 KL

IN
IK

EN
 / 

SC
HW

AM
BE

RG
ER

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Mit dem Peugeot SUV e-2008 und dem Renault Zoe E-Tech Electric 
stehen am Standort in der Krippgasse zwei Elektro-Fahrzeuge voll 
geladen bereit. Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim 
Stadtservice abholen, per App reservieren und losfahren! 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!
eCarsharing 
in Hall in Tirol

BILDUNG. In diesem Mai startet 
die Tiroler Gesundheitsuniver-
sität UMIT TIROL bereits zum 
zehnten Mal ihren erfolgreichen 
dreitägigen Zertifikatslehrgang 
„Informationsmanagement und 
eHealth in der Pflege“. Der Zerti-
fikatslehrgang richtet sich speziell 
an Fachleute aus dem Pflege- und 
Sozialbereich. Der Kurs vermittelt 
Kompetenzen, um IT-Werkzeu-
ge gezielt zur Verbesserung von 
Qualität und Effizienz im klini-
schen Alltag einzusetzen. In dem 
Lehrgang werden unter anderem 
die Themen Projekt- und Prozess-
management in IT-Projekten so-
wie Auswahl und Einführung von 
IT-Systemen behandelt. 

Lehrgang von 15. bis 17. Mai
„Die Absolventinnen und Absol-
venten des Lehrgangs werden in 
die Lage versetzt, bei der Digitali-
sierung in der Pflege aktiv mitzu-
wirken. Das erlernte Wissen kann 
direkt in der Praxis umgesetzt wer-
den“, sagt dazu Lehrgangsleiterin 
Univ.-Prof. Dr. Elske Ammen-
werth vom Institut für Medizini-
sche Informatik der UMIT TIROL. 
Der nächste Lehrgang findet vom 
15. bis 17. Mai an der Tiroler Ge-
sundheitsuniversität UMIT TIROL 
in Hall in Tirol statt.

Digitalisierung aktiv mitgestalten
Die Universität UMIT TIROL bietet den Zertifikatslehrgang „Informa-
tionsmanagement und eHealth in der Pflege“ an.

Detaillierte Informationen, Inhalte  
und Anmeldung unter: 
www.umit-tirol.at/pflegeinformatik

 

GESUNDHEIT. Zum 10. Mal lädt die-
ses Jahr Kathrin Sevecke, Prima-
ria der Abteilung für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psychothera-
pie und Psychosomatik in Hall 
und Direktorin der Innsbrucker 
Univ.-Klinik für Psychiatrie, Psy-
chotherapie und Psychosomatik 
im Kindes- und Jugendalter, Ex-
pertinnen und Experten ein, um 
im Rahmen eines Kongresses die 
aktuellen Forschungs- und Be-
handlungsansätze zum Thema 
Substanzkonsum und Jugendliche 
zu diskutieren.

Wahlloses Konsumverhalten
Ein aktuelles Thema, das an Häu-
figkeit zunimmt, steht dieses Jahr 
im Fokus des Kongresses: Kinder 
und Jugendliche, die Substanzen 
konsumieren. „Auffallend ist, dass 
die Jugendlichen alle Substanzen 
einnehmen, die sie sich im Mo-
ment beschaffen können“, erklärt 
Kathrin Sevecke. Das kann das 
Schmerzpflaster der Großeltern 
sein, Schmerztabletten, die Er-
wachsene ihnen auf der Straße ver-
kaufen, Medikamente aller Art und 
auch die bekannten Drogen wie 
Kokain, Cannabis und Ecstasy-Pil-
len. Dieses wahllose Konsumver-
halten ist neu. Die Jugendlichen 
nehmen, was sie bekommen – oft 
auch aus dem Darknet. „Viele der 
Jugendlichen werden mit multi-
toxischen Vergiftungen in unsere 
Ambulanz eingeliefert“, so Klaus 
Kapelari, Leiter der Kindernot-
fallambulanz. Damit ist eine Ver-
giftung infolge gleichzeitiger Ein-
nahme verschiedener Substanzen 
gemeint.

Seismograph der Gesellschaft
Jugendliche, die über die Gründe 
ihres Konsums sprechen, erklären, 
dass sie sich betäuben möchten. 
Die derzeitige gesellschaftliche 
Stimmung färbt ab. „Immer schon 
erkennen wir, dass Jugendliche 
der Seismograph unserer Gesell-
schaft sind“, erklärt Sevecke. 
Wer kein gefestigtes soziales 
Umfeld hat, kippt leichter in eine 
Spirale aus Ausweglosigkeit, Be-
täubung durch Konsum, Verlust 
der Tagesstruktur und Langeweile. 
Der Tenor lautet: „Ich mag nicht 
mehr“. Keine Rolle spielt der so-
ziale Status. Man findet die Betrof-
fenen in allen sozialen Schichten.

Hilfe bekommen
Betroffene, die auf Grund ihres 
Substanzenkonsums in die Am-
bulanz eingeliefert werden, be-
kommen das Angebot, sich sta-
tionär oder auch ambulant helfen 
zu lassen. Ab einem Alter von 14 
Jahren dürfen sie selbst entschei-
den, ob sie sich in eine Behandlung 
begeben oder nicht. Laut Sevecke 
nehmen drei Viertel der Jugend-
lichen diese Möglichkeiten vorerst 
an. Viele von ihnen brechen aber 
wieder ab. Die stationären Aufent-
halte in der Kinder-und Jugend-
psychiatrie in Hall sind auf sechs 
Wochen angelegt – mit der Option 
auf die Möglichkeit einer Verlän-
gerung. 
Seit Ende 2023 gibt es außerdem 
erstmalig die Möglichkeit des 
Hometreatments. Kinder und Ju-
gendliche werden dabei von einem 
mobilen und multidisziplinären 
Team zuhause betreut.

 

Gratis-Skitag am Glungezer
Wintergaudi am Haller Hausberg wurde ausgiebig genossen.

Ob mit den Skiern, der Rodel oder einfach für einen Spaziergang rund um Hals-
marter – zahlreiche Hallerinnen und Haller nutzten am Sonntag die Gelegenheit 
um die herrlilche Winterlandschaft am Glungezer zu genießen. Alle Informatio-
nen zum Skigebiet Glungezer finden Sie unter www.glungezerbahn.at
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GESCHICHTE. Alle, die ihre Heimat 
besser kennenlernen oder ein-
fach einen interessanten und ab-
wechslungsreichen Tag erleben 
möchten, sollten sich Samstag, 
24. Februar vormerken.  
An diesem Tag findet der heurige 
Aktionstag „Welttag der Fremden-
führer“ statt, veranstaltet vom 
Verein „TaT - Team austriagui-
des Tirol“. Über den ganzen Tag 
verteilt bieten die Tiroler austria-
guides rund 65 kostenlose Füh-
rungen und Besichtigungen an. 
Museumsbesuche im Rahmen 
einer Führung laut Programm sind 
ebenso kostenlos. Die Führungen 
dauern jeweils zwischen sechzig 
und neunzig Minuten.

Abwechslunsgreiche Touren 
und unterschiedliche Themen
Ob in Hall in Tirol, Innsbruck, 
Götzens, Schwaz, Jenbach, Rat-
tenberg, Kufstein, Kitzbühel oder 
Reutte, es erwarten Sie abwechs-

lungsreiche Entdeckungstouren zu 
den unterschiedlichsten Themen. 
Es wird eine Stadtführung durch 

die Mittelalterstadt Hall angebo-
ten, sowie auch die Führung durch 
das Guarinonihaus in der Altstadt. 

Spendenaktion für Licht ins 
Dunkel - Soforthilfe Tirol
Die Tiroler austriaguides bitten 
wie gewohnt um Spenden für den 
guten Zweck. Sämtliche Spenden-
einnahmen werden abzugsfrei an 
„Licht ins Dunkel – Soforthilfe Ti-
rol“ weitergeleitet.

Weitere Details und 
Anmeldemöglichkeiten
Alle weiteren Informationen und 
das genaue Programm ist ab An-
fang Februar bei der Touristenin-
formation in Hall in Tirol (Unterer 
Stadtplatz 19) verfügbar, sowie im 
Internet unter www.austriaguides.
tirol nachzulesen.
Achtung: Die Teilnahme an den 
einzelnen Führungen ist nur nach 
Anmeldung über die Webseite 
www.austriaguides.tirol oder 
direkt vor Ort möglich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt – daher, 
die Reihenfolge der Anmeldung 
zählt.

Einladung zum Welttag der Fremdenführer
Zahlreiche Führungen in ganz Tirol. Die Anmeldung ist nur online möglich. Achtung: Es gibt nur eine begrenzte Teilnehmerzahl!

Auch in Hall in Tirol werden an diesem Tag kostenlose Führungen angeboten.
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KULTUR. Willkommen zu einem 
mörderischen Escape Game: Der 
KI-Thriller »Die Burg« von Best-
seller-Autorin Ursula Poznanski 
kombiniert Mittelalter-Atmo-
sphäre mit einem top-aktuellen 

KI-Szenario zu Nervenkitzel, der 
atemlos macht! Es hat ihn buch-
stäblich Unsummen gekostet – 
doch Milliardär Nevio hat die halb-
verfallene Burg Greiffenau nicht 
nur einfach instandsetzen lassen: 
Die unterirdischen Geheimgänge, 
Gruften und Verliese wurden mit-
hilfe modernster Technik zu einer 
einzigartigen Escape-Welt ausge-
baut. Eine künstliche Intelligenz 
sorgt dafür, dass das Spiel auf jede 
Besuchergruppe individuell zuge-
schnitten ist. Niemand ahnt, dass 
die KI längst beschlossen hat, ihr 
eigenes Spiel zu spielen... 
Die Autorin die 2011 den Deut-
schen Jugendliteraturpreis ge-
wann über sich selbst: „Ich schrei-
be Thriller sowohl für Jugendliche 
(beim Loewe Verlag) als auch für 
Erwachsene (bei Wunderlich und 
bei Knaur) und finde die Abwechs-
lung ausgesprochen erfrischend. “
Eintritt: € 16.– / € 14.– mit Ty-
rolia-Vorteilscard, VVK in der Ty-
rolia-Filiale; Anmeldung erbeten 
unter ursula.bair@tyrolia.at

„Die Burg“: Ursula Poznanski 
präsentiert ihren Thriller in Hall
Lesung und Gespräch am Montag, 19. Feber um 19 Uhr mit Autorin 
Ursula Poznanski in der Burg Hasegg.

Autorin Ursula Poznanski
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PODCAST. Im Dezember ist er 88 
Jahre alt geworden und er ist eine 
Haller Legende: Der Garber Jos, 
wie ihn seine Freunde und Kunden 
nennen, hat über Jahrzehnte mit 
seinem Lebensmittelgeschäft in 
der Rosengasse Haller Geschich-
te geschrieben. Unzählige Volks-
schüler haben sich bei ihm mit 
Zuckerlen eingedeckt, viele Hal-

lerinnen und Haller waren seine 
Stammkunden. Und auch heute 
noch sitzt Josef Garber fast jeden 
Vormittag in seinem Geschäft und 
schwelgt mit Freunden und Kun-
den von damals in Erinnerungen.

Josef Garber ist überzeugt: Den 
Leuten geht das Persönliche ab
Wenn in der Rosengasse eine alte Kasse klingelt, dann werden für 
viele Hallerinnen und Haller alte Erinnerungen wach.

Immer bestens aufgelegt und für einen Spaß zu haben, der Garber Jos.
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Den QR-Code scannen 
und das Interview im 

Podcast hören.
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FASCHING. Mit viel Spaß und der 
Live-Musik der Haller Band Pro-
fisOhrisch(Hin) feiert die 1900 
gegründete Bergsteigerriege Hall 
auf der vereinseigenen Riegen-
hütte am Großvolderberg den 
Höhepunkt des Faschings. Beginn 
ist um 13 Uhr. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt, Maskierung er-
wünscht. Die Riegenhütte befindet 
sich auf 1.360 Metern Höhe. 

Faschingskränzchen 
am Samstag, 10.2.
Die Bergsteigerriege Hall lädt 
wieder zum Feiern auf ihre Hütte 
am Großvolderberg ein.

 

Mehr Information unter: 
www.bergsteigerriege.at

VORTRAG. Die große Freiheit spü-
ren! Einfach alles hinter sich 
lassen und los reisen. Petra und 
Gerhard Zwerger-Schoner mach-
ten sich auf, die größte und wil-
deste Naturlandschaft Europas zu 
erleben. Mit ihrem eigens für den 
langen Trip konzipierten Camper, 
ihrer „rollenden Almhütte“ mona-
telang den polaren Norden erkun-
den, war das Ziel. Zu allen Jahres-
zeiten, in allen Stimmungen.
Auf ihrer Suche nach neuen Hori-
zonten, Aussichten und natürlich 
großartigen Bildern, trafen sie 
unter anderem Sami-Nomaden, 

Aussteiger und Huskyzüchter. Sie 
standen an stürmenden Klippen, 
rauchenden Vulkankegeln, blick-
ten in endlos weite Landschaften. 
Und sie spürten, sie haben in die 
stabilste Währung investiert die es 
gibt: das eigene Glück!

Kartenvorverkauf: 
www.oeticket.at (Print at Home) 
und alle Ö-Ticket Stellen
Vorverkauf: 22,-/Abendkasse: 
24,– Euro, freie Platzwahl, Ein-
tritt ab 6 Jahren;

Eine spektakuläre Reise  
in den hohen Norden Europas
Live Multivision mit Petra und Gerhard Zwerger-Schoner am  
Mittwoch, 12. Feber um 19:30 Uhr im Barocken Stadtsaal in Hall.

Petra und Gerhard Zwerger-Schoner brachten vom Polarkreis wunderschöne 
Bilder mit aus Island, Norwegen, Schweden und Finnland.

FO
TO

: G
P M

ED
IAV

ISI
ON

 ZW
ER

GE
R-

SC
HO

NE
R 

OG

Mehr Information unter: 
https://zwerger-schoner.at

SOZIALES. Recheis spendet in Ko-
operation mit der „Team Öster-
reich Tafel“, der Lebensmittel-
hilfe vom Österreichischen Roten 
Kreuz und Hitradio Ö3, Nudeln für 
einen guten Zweck. Im Dezember 
wurden mit einem Recheis Online-
Weihnachtsrätsel zwei Tonnen 
Nudeln für eine wärmende Nu-
delsuppe für die Lebensmittelhilfe 
„Team Österreich Tafeln“ erspielt. 
Diese Lebensmittelspende wurde 
nun symbolisch an die „Team 
Österreich Tafel“ in Hall in Tirol 
übergeben und wird in den nächs-
ten Tagen österreichweit verteilt.

Entlastung für das knappe 
Haushaltsbudget
Mehr als 1,5 Millionen Menschen 
in Österreich sind arm bzw. ar-
mutsgefährdet. Das Geld reicht 
am Monatsende oft nicht mehr 
für die Miete, Stromrechnung 
oder sogar Lebensmittel. Ein lee-
rer Kühlschrank, weil das Geld für 
den Einkauf fehlt – so geht es vie-
len Familien in Österreich. Diesen 
Menschen wird die Spende zugute-

kommen und helfen, das knappe 
Haushaltsbudget zu entlasten.

Wenn Zusammenarbeit 
Großartiges bewirkt 
Geschäftsführer Stefan Recheis 
freut sich mit seinen Mitarbei-
terInnen helfen zu können: „Mit 
dieser Lebensmittelspende können 
wir Menschen unterstützen, die 
es besonders schwer haben. Ein 
großes Dankeschön an die vielen 
MitspielerInnen und die freiwil-
ligen HelferInnen der „Team Ös-
terreich Tafeln“ – sie können mit 
dieser großartigen Initiative etwas 
bewegen.“ Michael Opriesnig, 
Generalsekretär des Österreichi-
schen Roten Kreuzes: „Die Tafeln 
versorgen ihre BezieherInnen mit 
Grundnahrungsmitteln, die zwar 
noch genussfähig, aber nicht mehr 
verkäuflich sind. Engpässe gibt es 
häufig bei länger haltbaren Nah-
rungsmitteln, weil diese seltener 
zur Verfügung gestellt werden. 
Diese Spende von Nudeln ist daher 
enorm hilfreich, dafür wollen wir 
uns herzlich bedanken.“

Rätsel-Spaß und zum „Team 
Österreich Tafeln“ beitragen
Das Haller Traditionsunternehmen Recheis spendet zwei Tonnen 
Nudeln für Menschen, die es dieses Jahr besonders schwer hatten.

Im Bild v.l. Bernhard Zolitsch (Koordination TÖT Tirol), Kerstin Telesklav (Team-
leiterin TÖT in Hall in Tirol), Andreas Hlavac (Bezirksstellenleiter Hall in Tirol), 
Geschäftsführer Stefan Recheis, Elisabeth Senfter (Leitung Produkt- und Brand-
management Recheis), Doris Olumba (Bereichsleitung Gesundheit und Soziale 
Dienste ÖRK Tirol) und Stefanie Ruck (Unternehmenskooperationen ÖRK).
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Weitere Informationen unter: 
www.stromboli.at

KULTUR. Florentina ist frischgeba-
ckene Co-Pilotin und wünscht sich 
von Fridolin einen Testflug ans 
Meer. Von unbändiger Reise- und 
Abenteuerlust getrieben, begeben 
sich die beiden mit ihrem wilden 
Jazz-Flugzeug und dem Publikum 
auf eine bewegte Reise voller Über-
raschungen. Zu sehen im Kultur-
labor Stromboli am Sonntag, 11. 
Feber um 15 Uhr.

Pilot Herr Fridolin in 
Fürchtistan 4+
Faschingskonzert am 11. Feber 
mit Juliana Haider, Benedikt 
Grawe und einem Flugzeug.
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TRADITION. Beim Jungbauernball 
in Thaur wurde Julia Müssigang 
zur Radieschenprinzessin 2024 
gekürt. Mit strahlendem Lächeln 
und großer Vorfreude wird Julia 
in diesem Jahr die Ehre zuteil, als 
Botschafterin des regionalen Ge-
müseanbaus die Gemüseregion 
Thaur zu repräsentieren.

Kulinarischer Frühlingsauftakt
Die Krönung erfolgte mit dem 
Radieschen-Diadem, gefertigt aus 
edlem Silber vom renommierten 
Haller Goldschmied Alexander 
Kocofan. Das Schmuckstück ist 
mit 100 funkelnden Cubic-Zirko-
nia-Steinen von Swarovski verziert 
und wird Julia bei allen offiziellen 
Anlässen im Jahr 2024 zieren. Bei 
der feierlichen Eröffnung des tra-
ditionellen Haller Radieschenfests 
am Samstag, 27. April wird Prin-
zessin Julia im Mittelpunkt stehen. 
Das Radieschenfest, als beliebter 
kulinarischer Frühlingsauftakt im 
Herzen der Genussregion Nordti-
roler Gemüse, wird jährlich in der 
malerischen Altstadt von Hall in 

Tirol gefeiert. Die gemeinsame 
Organisation erfolgt durch die 
Bauernschaft Thaur und dem 
Stadtmarketing Hall in Tirol. Das 
Radieschenfest bietet nicht nur die 
Möglichkeit, die köstlichen Erzeug-
nisse der Region zu probieren, son-
dern auch ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit musikali-

schen Darbietungen, Jungschuh-
plattlern und Kinderprogramm. 
Merken Sie sich den Termin vor 
und seien Sie dabei, wenn Radies-
chenprinzessin Julia das Radies-
chenfest 2024 eröffnet – ein Fest 
für die Sinne, das die Verbunden-
heit mit der Natur und die Vielfalt 
regionaler Produkte zelebriert.

Große Vorfreude aufs Radieschenfest
Die Radieschenprinzessin Julia kommt als Botschafterin des Genusses am Samstag, 27. April nach Hall.

Im Bild v.l.: Lisa Nagl, Romed Giner (beide Obleute der Jungbauern Thaur),  
Ortsbäuerin Verena Müssigang, Prinzessin 2023 Hannah, die neu  
gekürte Radieschenprinzessin 2024 Julia und Romed Giner (Thaurer Bauern).
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KULTUR. Neue Wege geht Ilija Tro-
janow mit seiner Roman-Perfor-
mance. Tausend und ein Morgen 
ist ein leidenschaftliches Portrait 
der mutigen Cya. Trojanow ver-
bindet erzählerische Virtuosität 
und kritisches Denken zu einem 
modernen Epos, das alle Gren-
zen überwindet, Raum und Zeit 
ausleuchtet und einen frischen 
Blick in die Zukunft wagt. Mit 
sinnlichen Bildern und überbor-
denden Geschichten erfindet Ilija 
Trojanow den utopischen Roman 
neu – ein Roman, der von der un-
erschöpflichen Kraft unseres Den-
kens erzählt. Ausgehend davon er-
schafft er gemeinsam mit Dietmar 
Wiesner und Sava Stoianov, zwei 
Mitgliedern des Ensembles Mo-
dern, ein Ineinanderfließen der 
Kunstformen. Die Musik, die die 
Reisen der Heldin durch Raum 
und Zeit um eine neue Ebene 
bereichert, ist eigens dafür ent-
standen.

Eine musikalische 
Roman-Performance
Am Dienstag, 6. Feber um 20 Uhr 
bittet musik+ ins Kurhaus.

 

KULTUR. Mit seinem dritten Album 
„Oh wie schön das Leben is“ hat 
sich der Wiener Songschreiber 
Felix Kramer endgültig freige-
schwommen. In Liedern über 
Neid, Erfolgsdruck und die medi-
tative Abkehr von vermeintlichen 
kapitalistischen Zwängen findet 
Kramer seine Erfüllung. Das Er-
gebnis: Eine Liebeserklärung an 

das Leben, die Menschen und al-
les dazwischen. Das Vorprogramm 
bestreitet die Innsbrucker Jazz- 
und Pop-Band „2seedsleft“, die ihr 
sechstes Studioalbum „Still don’t 
know how to surf“ im Gepäck hat. 
Eintritt: VVK 25,- / 22,- Euro 
(erm.), AK 28,- / 25,- Euro (erm.)

Die Schönheit des Lebens
Der sehr lässige junge Felix Kramer gastiert am Samstag, 10. Feber 
im Kulturlabor Stromboli – mit im Gepäck die Vorband „2seedsleft“.

Der Wiener Liedermacher Felix Kramer, Süßes darf im Leben niemals fehlen.
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Weitere Informationen unter: 
www.musikplus.at

Mehr Informationen unter: 
www.stromboli.at

Jedes Haus hat
eine Geschichte.
Erzähle sie weiter.

Reden wir übers  

Sanieren
 

und mögliche 

Förderun
gen

BEZAHLTE ANZEIGE
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DIGITAL CHECK VOM PROFI KOSTENLOSE 

BERATUNG 

IM WERT VON 

€ 1.000,-

BEZAHLTE ANZEIGE

Die Übergabe durch die Speckbacher–Schützenkompanie Hall in Tirol.
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AIRSOZIALES. Am 16. Jänner stand bei 
der Speckbacher–Schützenkom-
panie Hall in Tirol ein besonders 
freudiges Highlight an. Der Verein 
übergab die in der Weihnachtszeit 
gesammelten Spenden an die Kin-
derkrebsstation in Innsbruck.
Ursula Mattersberger, die Obfrau 
der Kinderkrebshilfe Tirol und Vor-
arlberg, bedankte sich für die groß-
zügige Spende: „In Zeiten, die für 
viele finanziell etwas angespannter 
sind und die Spendenbereitschaft 
eher abnimmt, freuen wir uns nicht 
nur über die Höhe der Spende, son-
dern noch viel mehr über die Be-
reitschaft uns zu unterstützen.“ Mit 
dem gesammelten Geld werden für 
die kleinen Patienten Spiele, CD-
Player usw. angeschafft. „Wir be-

Mit ihrer BÜRGERKARTE bekom-
men Sie im Stadtservice (Rathaus-
Innenhof, EG) und am Recyclinghof 
Ihre Restmüll- und Biomüllsäcke. 
ACHTUNG: Sie erhalten keinen 
Abholschein mehr zugesandt! Die 
BÜRGERKARTE ersetzt diesen.

Restmüll- & 
Biomüllsäcke

KLEINANZEIGEN
Wir suchen Verstärkung 

für unsere Verwaltung.
MitarbeiterIn 15 bis 25 Wochen-
stunden. Bewerbung an: 
jobs@ablingergarber.com

Apfelsaft und Äpfel ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422

Unser WSV läuft!! Die gesamte 
Herbst-/Winter-Saisonware ist im 
„Kunterbunte Laden – Kinder 
Second Hand“ in Hall um 50% 
reduziert (ausgenommen speziell 
Markiertes)! Große Auswahl an tollen 
Faschingskostümen sowie immer 
viele Spielsachen, Spiele, Puzzle, 
Bücher und CDs/DVDs! DO 9–12, 

FR 9–17 und SA 9.30–12 Uhr, 
Tel. 0680/2229412 
www.kunterbunter-laden.at

Wir haben immer einen guten 
Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren? Als renommier-
ter Bauträger suchen wir tirolweit 
Grundstücke sowie renovierungs-
bedürftige Häuser und garantieren 
Ihnen eine vertrauliche und rasche 
Abwicklung. Realbau GmbH
Tel. 0676/881811600

balsam Naturkosmetik
Liebe KundInnen, es ist Zeit für einen 
Abschied. Wir schließen unser 
Geschäft im Laufe der nächsten 
Wochen. Schaut schnell vorbei 

solange es noch Vorräte gibt.
-25% Primavera Aromatherapie & 
-25% OZN Vegan Nagellacke 
Rosengasse 7, 05223/994990 
www.naturkosmetik-tirol.at

Becken- und Drüsengesundheit 
anregen – durch gezielte Bewegung. 
AVIVA-Basis-Seminar am 10. Feber 
2024, 9–13 Uhr, Hall (genauer Ort 
wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben) Info & Anmeldung: Claudia 
Kastner Tel. 0650/2902608
www.aviva-methode-tirol.at

Sie möchten eine Anzeige 
aufgeben? Schreiben Sie uns: 
m.ha@ablingergarber.com

Spendenübergabe Kinderkrebsstation
Die Speckbacher Schützenkompanie Hall in Tirol sammelte im Advent für die kleinen Patienten.

danken uns bei allen Mitgliedern, 
befreundeten Vereinen und Spen-
dern, die es auch in diesem Jahr 
wieder möglich gemacht haben, 

dass wir diesen Scheck übergeben 
konnten“, freute sich Hauptmann 
Christian Visinteiner über die 
Spendensumme.

TRADITION. Der Umzug beginnt 
um 13:15 Uhr im Oberdorf und 
führt dann durchs Dorf vorbei an 
der Ehrentribühne bis zum Dorf-
platz, wo im Anschluss noch der 
Patschenball veranstaltet wird.
Der Umzug in Mils wird seit Mit-
te der 80er-Jahre,  abwechselnd 
mit Rum, Thaur und Absam ver-
anstaltet. Etwa 800 Umzugsteil-
nehmer, 90 Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner, 50 Ordner, 50 
Kassiere, 60 Versorger und 150 
Männer und Frauen sind beim 
Umzug und beim Patschenball  
im Einsatz. Viele Milser Vereine 
halfen zusammen wodurch präch-
tige Wagen für die verschiedens-
ten Aufführungen gebaut wurden. 
Die Milser Matschgerer haben 
eine lange Tradition, schon im 
Jahre 1909 wurde die Milser Bä-
renjagd am Plakat des Absamer 
Umzug angeführt. 

Der Milser Bär 
im Mittelpunkt
Am Sonntag, 4. Feber findet 
in Mils wieder der große 
Matschgerer Umzug statt.

Weitere Information unter: 
www.milser-matschgerer.at
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Wir wünschen all unseren Gästen 
ein glückliches Neues Jahr 2024!

Tel. 05223-52 603 oder 0676-57 31 310
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 
11 bis 14  und 17 bis 22 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag!

WIR GARANTIEREN FÜR 
FRISCHE & QUALITÄT!
WIR VERWENDEN KEINE 
DOSENPRODUKTE

ORIGINAL
ITALIENISCHEITALIENISCHE

KÜCHE
P� za-Pasta-Grill
www.per-tutt i .a t Fam. Behruzzi · Lendgasse 2

Münzergasse · Hall in Tirol
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